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Ihr Partner im Mittelland 

Für Seminare, Tagungen und 
Gesellschaftsanlässe 

Geniessen Sie ein Essen in unserem neuen Restaurant Kreuz oder Feiern 
Sie Ihren persönlichen Anlass in einem unserer neu renovierten Bankett 

Sälen, wir beraten Sie gerne. 

HERZLICH WILLKOMMEN 
HOTEL BALSTHAL, FALKENSTEINERSTRASSE 1, 4710 BALSTHAL, 

WWW.HOTELBALSTHAL.CH, TEL. 062/386 88 88, 
INFO@HOTELBALSTHAL.CH 

• Planungen

• Hausinstallationen

• Telefon/ISDN

• Beleuchtungen

• Reparaturen

4710 BALSTHAL

Jäggi Elektro Installationen
Sagmattstrasse 2, 4710 Balsthal
Tel. 062 391 22 11
Fax 062 391 55 88
E-mail: jaeggi.elektro@bluewin.ch
www.jaeggi-elektro.ch
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Editorial

Heute Abend, wäh-
rend ich dieses Edito-
rial schreibe, bin ich 
mitten in den Vor-
bereitungen für die 
Wander- und Bike-
woche im Oberenga-
din, welche morgen 
startet. Wir sind eine 
gemischte Gruppe, 
die einen wandern, 
die anderen biken, 
wir wohnen im glei-
chen Hotel und am 
Abend tauschen wir 
uns über das Erlebte 
aus. Wandern in den 

Bergen wird vom SAC seit langem als Erlebnis 
für die breite Bevölkerung propagiert. Aber 
biken? Der Mensch wird mit Beinen geboren, 
nicht mit Rädern.

Heute Morgen habe ich noch letzte landwirt-
schaftliche Arbeiten erledigt. Momentan hat 
es viele Heuschrecken in den Feldern. Eine 
ist mir aufgefallen. Sie ist, vielleicht auf der 
Flucht vor mir, kurze Teilstrecken geflohen; 
teils fliegend, teils springend. Warum, so habe 
ich mir gedacht, fliegt die Heuschrecke nicht 
einfach davon? Schliesslich hat sie ja Flügel. Sie 

könnte sich unendlich gleiten lassen. Gemüt-
lich und ohne Anstrengung von einem Halm 
zum nächsten fliegen. Hüpfen oder springen 
ist doch inneffizient, viel zu anstrengend. Ver-
mutlich stellt sich die Heuschrecke mit ihrem 
kleinen Hirn keine solchen Überlegungen an. 
Sie macht sich einfach davon, wie es ihr gerade 
am besten passt. Oder wie sie gerade Lust und 
Freude hat.

Passt das nicht auch für uns Menschen? Wir 
machen das, was am besten zu uns passt, wo-
nach wir Lust und Freude haben. Und ist Biken 
in den Bergen nicht auch eine Art Bergsport, 
als nachhaltiges Erlebnis für eine breite Bevöl-
kerung, wie sie der SAC propagiert? Ich denke 
schon. Beides muss in unserer Gesellschaft – 
und im SAC – Platz haben. Gegenseitige Tole-
ranz und Rücksichtnahme vorausgesetzt, sind 
beide Arten, sich in den Bergen fortzubewe-
gen, nachhaltig und erlebnisreich. Machen wir 
es darum wie die Heuschrecke: Nicht fliegen 
oder springen, sondern wandern oder biken.

Übrigens: Im Berndeutschen steht das Sprin-
gen, nicht das Fliegen im Vordergrund. Nicht 
umsonst heisst das Insekt bei uns Heugümper.

Samuel Reusser
Leiter Aus- und Weiterbildungen

Tourenprogramm 2022  
– Aufruf zur Toureneingabe
Die Tourenkommission erinnert die Tourenleiter/innen daran, ihre Tourenvorschläge 
fürs nächste Jahr an die Bereichsleiter einzureichen bis zum 10. Oktober 2021.

Die Details dazu wurden bereits in den letzten Clubnachrichten publiziert.

Sa/So 16./17. Oktober: TL Weiterbildungskurs Grindelwald «Wandern bis T4».

Fr 29. Oktober (neues Datum): Tourenleiter-Abend.

Die Tourenkommision
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20.00 Uhr im Restaurant Burg, Klus-Balsthal.

– Abgeordnetenversammlung 2021: Ver-
schoben auf den 4.9.2021. Auslagerung des 
Verlages an Dritte. Rücktritt der Präsidentin 
F. Jaquet infolge Amtszeitbeschränkung (als 
Nachfolger wird Stefan Goerre genannt). 
Rücktritt Chef Hüttenkommission H.-R. 
Keusen ebenfalls infolge Amtszeitbeschrän-
kung. Sportkletterin Petra Klingler wird in 
den ZV gewählt. Neuer Zweckverband zum 
Erkennen von Talenten (mit den Sektionen 
Basel, Brugg, Grenchen, Weis senstein und 
Zofingen). Der Umweltschutzpreis geht an 
die Sektion Lägern.

– GV 2021/Ehrungen: Die GV wurde schrift-
lich abgehalten. Die Ehrungen finden am 
17.09.2021 im Rest. Meilenstein in Langen-
thal statt. Die Einladungen wurden fristge-
recht verschickt.

– GV 2022: Diese findet am 18.3.2022 statt. 
Der Durchführungsort und das Rahmenpro-
gramm werden noch bestimmt.

– Touren: Weissmies, Alphubel, Spaghetti- 
Touren und 5 Klettertrainings am Fels wur-
den durchgeführt. Zwei Ausbildungen zum 
Wanderleiter wurden erfolgreich absolviert, 
ebenso die Ausbildung «Gehen am kurzen 
Seil». AW in Grindelwald steht noch an.

– Dossenhütte: Ist am 18.6.2021 mit dem 
neuem Hüttenwart Dave eröffnet worden.

– Rothornhütte: Bis jetzt 1,937 Mio. gesam-
melt. Die Firmenwerbung läuft. Die Home-
page wurde neu gestaltet. Anfragen an an-
dere Sektionen. Jede Spende ist herzlich 
willkommen. Besten Dank an alle im Voraus.

– Senioren: Der Haslibrünneli Brötliabend 
und die Wässermatte Führung wurden 
durchgeführt. Das Treffen mit der Sektion 
Interlaken war sehr erfolgreich. Ein 2-Tage- 
Anlass mit der Sektion Interlaken, zum 150 
Jahr Jubiläum, ist am 1./2.9.2022 auf der 
Engstlenalp geplant. Die Veranstaltung 80+ 

Kurz-Protokoll der Vorstandssitzung 3 / 2021

vom Mittwoch, 11. August 2021

am 11.11.2021 wird im Kreuz Herzogen-
buchsee durchgeführt. Die Chlausentour 
wird am 2.12.2021 durchgeführt. Der 
Chlausenhöck anschliessend im Gemeinde-
saal von Holderbank. Die Eröffnungstour 
Oberdörfer ist am 6.1.2022 geplant.

– Jugend: 3 Touren wurden mit viel Freude 
und Elan durchgeführt, ebenso 5 Kletter-
anlässe. Aktivität mit Jungschar Niederbipp/
Walliswil wurde durchgeführt. Die Familien-
tour im Steinhof ist Ende Monat.

– Umwelt: Die Veränderung der Klimaerwär-
mung auf die Alpenflora ist ein Thema und 
wird recherchiert.

– Mitglieder: Die Neuanmeldungen aus der 
Region Thal-Gäu werden vielfach an die 
Sektionen Weissenstein und Olten verwie-
sen.

– Redaktion: Nichts Spezielles, läuft sehr gut.

– OG Balsthal: Dienstags- und Donnerstags-
wandern wurde wieder voll aufgenommen, 
ebenso die MoBi-Biketouren. Seniorenwan-
derwoche Disentis war ein voller Erfolg.

– Rettungsgruppe: Ab April konnten wieder 
Rettungsübungen durchgeführt werden. 
Das Ausbildungswochenende findet am 
28./29.8.2021 auf der Buechmatt statt.

– Sekretariat: Nichts Spezielles.

– Finanzen: Nichts Spezielles.

– Vize-Präsidium: Anfrage für Teilnahme an 
Gewerbeausstellung Langenthal im Mai 
2022. Wir nehmen teil, die Organisation 
läuft.

– Umfrage: Als Abschiedsgeschenk wurde 
Cyrille (ehemalige Hüttenwartin Dossenhüt-
te) ein Holzbänkli überreicht. 

Die Sekretärin
Gabi Schweizer
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Kennen Sie unsere hausgemachten 

Milch- und Käsespezialitäten? 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 IHR MILCH- UND KÄSESPEZIALGESCHÄFT

Langenthalstrasse 6, 4912 Aarwangen

Telefon 062 923 04 10, Telefax 062 923 06 29

info@dorfchäsi.ch, www.dorfchäsi.ch

Herzliche Gratulation zum Geburtstag

Hug Erich wird am 20. November 94 Jahre alt
Kirchrain 24
4614 Hägendorf

Affolter Rudolf wird am 21. Dezember 94 Jahre alt
Brauihof 24
4900 Langenthal

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute!
 

Gesucht!

 
 

  
  

– Bereichsleiter Hochtouren
– Mitglied Seniorenkommission 

(Region Langenthal /Herzogenbuchsee)

Interessiert? erich.altermatt@bluewin.ch | 062 396 27 17
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Mutationsliste

Neueintritte

Allemann-Niggli Simone Rebacker 15 4713 Matzendorf 1970 OA-B
Grossenbacher Daniel Wiesenstrasse 37 4900 Langenthal 1995 OA
Höfer Alina Wiesenstrasse 37 4900 Langenthal 1996 OA
Tröndle Ursina Innerer Gsteigweg 2 4914 Roggwil 1976 OA
Breny Michel Unterdorfstrasse 16 4932 Lotzwil 1991 OA
Breny Christa Unterdorfstrasse 16 4932 Lotzwil 1992 OA
Marti Fritz Gartenstrasse 11 4900 Langenthal 1967 OA
Marti-Kupias Heli Gartenstrasse 11 4900 Langenthal 1967 OA
Höfer Lukas Schorenstrasse 1 4900 Langenthal 1994 OA
Bachmann Thomas R.10 de Junho 113, 1. Dir. P-4705-629 Sequeira 1961 OA
Bösiger Arusha Dorfstrasse 16 3365 Seeberg 1999 OA
Freudiger Sandro Unt. Dürrmühlestrasse 15 4704 Niederbipp 2014 OA
Freudiger Julia Unt. Dürrmühlestrasse 15 4704 Niederbipp 2015 OA
Eggimann Hans Dorfstrasse 2 3421 Lyssach 1963 OA
Bussmann Delia Haulenweg 7 4710 Balsthal 1980 OA-B
Bussmann Gregor Haulenweg 7 4710 Balsthal 1978 OA-B
Bussmann Mona Haulenweg 7 4710 Balsthal 2012 OA-B
Bussmann Nils Haulenweg 7 4710 Balsthal 2014 OA-B
Bussman Lea (ab 2022) Haulenweg 7 4710 Balsthal 2016 OA-B

Übertritte von anderer Sektion

Schmid Claudia Koppigenstrasse 14a 3427 Utzensdorf 1976 OA-B

Austritte

Fankhauser Florian Weidgasse 4b 4900 Langenthal 1995 OA

Gelöscht

Danz Nicola Bachmattweg 12 4563 Gerlafingen 1995 OA
Pagani Marco Weekendweg 2 3646 Einigen 1989 OA

Wir gedenken unseren verstorbenen Mitgliedern und entbieten den Hinterbliebenen 
unser herzliches Beileid!

Todesfälle

Stoos Werner Sternenweg 4 4702 Oensingen 1943 OA-B
Meer-Kopp Rudolf Alterszentrum Jurablick 4704 Niederbipp 1932 OA
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Reden Sie mit uns über 

Ihre Wertschriftenanlagen.

Wir machen den Weg frei

Immer da, wo Zahlen sind.

Raiffeisenbank Gäu-Bipperamt
Telefon 062 388 26 26 

www.raiffeisen.ch/gaeu-bipperamt
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Neubau Rothornhütte  
– Die neue Rothornhütte wird Realität!

Ich weiss, dass einige unserer Mitglieder an der 
Machbarkeit der neuen Rothornhütte gezwei-
felt haben. Verschiedene Hürden haben sich 
bei der Finanzierung ergeben. Nun haben wir 
aber den Durchbruch erreicht.
Einerseits hat die Finanzierung den wichtigen 
Punkt von 2 Millionen Franken erreicht. Das ist 
zwar eine wichtige Schwelle, aber allein noch 
nicht Ausschlag für die Realisierung.
Viel wichtiger ist die Partnerschaft mit der 
SAC-Sektion Lägern. Die Vorstände der Sekti-
on Lägern und Oberaargau haben sich für eine 
gemeinsame Realisierung der Rothornhütte 
ausgesprochen. Selbstverständlich müssen die 
beiden Generalversammlungen (Lägern im Ja-
nuar, Oberaargau im März) noch zustimmen. 
In den nächsten 2–3 Monaten werden wir 
gemeinsam den Finanzplan der neuen Aus-
gangslage anpassen, schon jetzt sind wir uns 
in den beiden Vorständen einig: Nun wird der 
Neubau Rothornhütte Realität.
Auch mit der neuen Partnerschaft bleibt eine 
Finanzierungslücke. Darum bleiben unsere 
Sammelaktionen bestehen. Noch sind einige 
Stühle und Tische frei für eine Spezialspende. 
Details findest Du auf unserer Website. Selbst-
verständlich stehe ich auch gerne für Fragen 
zur Verfügung. Willst Du aktiv werden und bei 
Firmen, die du kennst oder im privaten Umfeld 

Geld sammeln? Dann melde Dich bei mir, auch 
hier unterstütze ich gerne.

Erich Altermatt

Spendekonto: 
Raiffeisenbank Gäu Bipperamt 

Zu Gunsten: 
SAC Oberaargau
Altermatt Erich, 4702 Oensingen 
IBAN: CH32 8080 8008 1157 0619 1

Kontakt:
Erich Altermatt
Roggenweg 8, 4702 Oensingen 
erich.altermatt@bluewin.ch, 076 396 27 17

Finanzierungsstand per 24.8.2021 (Partnerschaft Sektion Lägern noch nicht berücksichtigt)
(Zahlungseingang oder verbindliche Zahlungsversprechen):

Total Private 24’244

Total Firmen 18’060

Total Spezialspenden 22’154

Total Gemeinden 11’521 84’978

Total Lotteriefonds 550’000

Total Stiftungen 75’000 625’000

SAC Zentralverband 1’100’000

SAC Oberaargau 191’485 1’291’485

Gesamtbestand Finanzierung  2’001’463
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Unsere Privatspender:
100-er Club
Balmer Hansjörg, Langenthal
Berger Heinz, Oensingen
Berger Schmid Sonja, Oensingen
Blaser Kuno, Oensingen
Bobst Reto, Oensingen
Bosin Dino, Oensingen
Brunner Thomas, Laupersdorf
Bühler Hans, Langenthal
Bürgi Irmgard, Mümliswil
Christen Otto, Oensingen
Elmiger Benno und Helen, Egerkingen
Gertsch Daniel, Niederönz
Gygax-Wenger Ruth, Bleienbach
Häfeli-Hänggi Roland, Mümliswil
Heutschi-Urben Silvia, Balsthal
Hochstrasser Beat, Laupersdorf
Hug Thomas, Oensingen
Kappeler Katharina, Balsthal
Keller Anita, Aarwangen
Leuzinger Thomas, Gränichen
Meier-Agliassa Clemens, Herzogenbuchsee
Meise Ursula, Oensingen
Merkli Arthur, Urdorf
Mettler Beatrix, Balsthal
Meyer-Bürgi Werner, Langenthal
Muhlenen Otto und Heidi, Grasswil
Neuenschwander Rita, Balsthal
Nyffeler-Utz Katharina, Oensingen
Rainer Peter Ernst, Gais
Rodel-Geiser Rosette, Langenthal
Roggwiller Ernst, Balsthal
Schelbli-Zeller M. und R., Herzogenbuchsee
Scherrer Norbert, Balsthal
Schmid Toni, Oensingen
Schmidt Burghard , Dornach
Schnetzler Armin, Gossau ZH
Siegenthaler Sabine, Reiden
Stucki Hans Rudolf, Konolfingen
Wenger Kurt, Niederbipp
Westerholt Frits, Oensingen
Zeka Lulzim, Oensingen
Zeller Jean-Paul, Kirchberg

Gönner
Bauder Ruth und Martin, Wangen a/Aare
Bütschi Ernst, Niederbipp
Eggenschwiler Dora und Toni, Laupersdorf
Feller Egon, Brig
Freudiger Daniel, Niederbipp
Galliker Valentin, Laupersdorf
Gerber Rita, Marbach
Gsponer Lagana Chantal, Brig
Hasler Reinhard und Brigitte, Balsthal
Horisberger Daniel, Bützberg
Hug Josef, Balsthal
Jakob Adrian, Burgdorf
Krähenbühl Stefan und Monika, Thunstetten
Langhans Marc, Binningen
Leuenberger Andrea, Kleindietwil
Leuenberger Michael, Kleindietwil
Mengisen Rita, Mümliswil
Müller Boksberger Lukas, Langenthal
Müller Maya, Hendschiken
Nyffeler Urs, Langenthal
Schneeberger Christian, Riedholz
Schürmann Hans Jörg, Egerkingen
Veton Giukaj, Oensingen
Wälchli Peter, Aarwangen
Wild Hans Rudolf, Aarwangen
Zaugg-Schweizer Jakob, Walterswil
Zimmermann Andreas, Burgdorf
Zollinger Hans, Oberdorf

Gönner XXL
Aeberhard Hansjakob, Oensingen
Dürrenmatt Hansueli, Langenthal
Frei Margrith und Ernst, St. Gallen
Lehmann Christa, Aarwangen
Rindlisbacher Sina, Langenthal

Sponsoren
Allen David Erich, St. Bees/Cumbria (GB)
Manz Susanne, Luzern
Meyer-Bürgi Werner, Langenthal
Rubin Christoph, Basel
Stapf Bernd, Herzogenbuchsee
Zumstein Beat, Rapperswil

Sponsoren XXL
Ammann Ulrich, Langenthal
Dr. Alex Heuberger, Olten
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Unsere Spezialspender:
Stuhlspende
Bürgergemeinde Härkingen
Altermatt Heidi und Erich, Oensingen
Hotsch-Immer Wolf + Lisbeth
Jurt Markus, Oensingen
Schenk Hansruedi, Langenthal

Tischspende 6-er
Stirnimann AG, Olten

Zimmerspende
Gugelmann Richard

Gemeinden
Burgergemeinde Niederbipp
Burgergemeinde Zermatt
Einwohnergemeinde Aedermannsdorf
Einwohnergemeinde Balsthal
Einwohnergemeinde Herzogenbuchsee
Einwohnergemeinde Mümliswil-Ramiswil

Unsere Firmenspender:
500-er Club
Bank Oberaargau AG, Huttwil
Dr. Rudolf Hofstetter, Balsthal
Fluri Rolf Baukeramik, Herbetswil
Jäggi Elektroinstallationen AG, Balsthal
KM-Werkzeuge GmbH, Hendschiken
Krätzig Maler GmbH, Balsthal
Triloga AG, Olten

Gönner (Beiträge ab Fr. 1000.–)
Garage Gautschi AG, Langenthal
Matterhorn Fleisch AG, Zermatt

Gönner XXL (Beiträge ab Fr. 5000.–)
Hans Greub AG, Lotzwil
Hörmann (Schweiz) AG, Oensingen
 

Ein herzliches Dankeschön an die 
grosszügigen Hüttenspender. 

Der Vorstand
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Vorankündigung

Sonnenschein-Skitouren Winter 2021/2022

Liebe Seniorinnen und Senioren 80+ des SAC-Oberaargau (ab Jahrgang 1941)

Schreibt Euch das Datum, Donnerstag, 11. November 2021, in der Agenda ein.
Wir von der Seniorenkommission freuen uns, Euch am Donnerstagnachmittag im Hotel Kreuz 
in Herzogenbuchsee zum traditionellen Höck einzuladen. Anfangs Oktober erhalten alle eine 
persönliche Einladung.

Bruno Meyer, Mitglied der Seniorenkommission

Sonnenscheintouren sind Sektionstouren gemäss Tourenreglement. Sie finden in der Regel unter 
der Woche statt und werden von den Senioren durchgeführt.
Die Teilnahme ist jederzeit offen auch für alle anderen Alterskategorien, was erfreulicherweise 
auch immer wieder genutzt wird.
Der pro Woche zuständige Tourenleiter bestimmt jeweils aufgrund der zu erwartenden Verhält-
nisse den Wochentag und ein Tourenziel.
Die Details zur Tour werden jeweils bis am vorangehenden Samstagabend im Blog auf der  
Webseite publiziert.

Die Tourenleiter freuen sich mit euch auf rege Teilnahme und gute Tourenbedingungen.
Corona: Auf der Anreise und während der Tour halten wir uns an die aktuell gültigen behördli-
chen Massnahmen sowie an die vom Zentralverband SAC erlassenen Vorgaben.

 
2021
Woche Datum TourenleiterIn 

49 06.–10. Dez. bei Redaktionsschluss
50 13.–17. Dez. noch nicht bestimmt,
51 20.–24. Dez. ab Mitte November
52 27.–31. Dez. im Blog publiziert

Sonnenschein-TourenleiterInnen 2021/2022 
 
Martin Bellin (Koordination) 032 636 32 78 079 705 86 20 martin.bellin@kaos.ch
Thuri Badertscher  079 441 92 57 as.badertscher@bluewin.ch
André Beyeler 033 437 49 30 079 460 67 70 andrebeyeler@bluewin.ch
Peter Haas 032 636 29 35 079 137 12 01 peter.haas@ggs.ch
Beat Marti 079 565 91 21 076 514 15 92 marti.beat@ggs.ch
Ruedi Ramseier 032 637 20 40 079 775 21 05 ru.an.ramseier@bluewin.ch
Samuel Reusser 034 411 10 00 079 408 33 26 samuel.reusser@gmail.com
Toni Stocker 062 216 10 05 079 418 73 24 info@tonistocker.ch
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Wanderung: Fafleralp–Lötschentaler Höhenweg–Lötschenpass– 
Gasterntal–Kandersteg Sektion / Senioren

Samstag–Sonntag, 1. Tag: Lötschentaler Höhenweg ab Fafleralp (1795 m)–Lauchernalp
2.–3. Oktober (2102 m)–Lötschenpasshütte (2690 m), 5¼ Std., 14 km, Aufstieg  

1231 m, Abstieg 319 m. 
 2.  Tag: Lötschenpasshütte (2690 m) – Selden / Gasterntal (1537 m)– 

Waldhus (1358 m)–Kandersteg (1170 m), 5 Std., 16 km, Aufstieg  
154 m–Abstieg 1672 m. 

 öV 1. Tag: Langenthal ab 6.48 Uhr 
  (Oensingen  ab 6.14 Uhr
  Langenthal an 6.36 Uhr)
  Bern ab 7.39 Uhr
  Goppenstein ab 9.03 Uhr
  Fafleralp an 9.36 Uhr
 öV 2. Tag: Kandersteg ab 15.45 Uhr
  Spiez  ab 16.22 Uhr
  Bern ab 17.07 Uhr
  Langenthal  an 17.40 Uhr 
  (Langenthal  ab 17.52 Uhr
  Oensingen an 18.13 Uhr)
 Kollektivbillett ab Langenthal: ca. Fr. 45.–

 Karte: Wanderkarte 1:60’000 18 Jungfrau Region; 
  1:25’000 1268 Lötschental
 Anforderung: Kondition: C, Technisch: T3
 Treffpunkt: 6.35 Uhr / Bahnhof Langenthal (Gleis 2)
 Anreise: öV: Oensingen/Langenthal–Bern–
  Goppenstein–Fafleralp. 
  Kandersteg–Spiez–Bern–Langenthal/Oensingen
 Ausrüstung: Für anspruchsvolle Bergwanderung,
  Stöcke empfohlen, Seidenschlafsack, 
  Verpflegung beide Tage unterwegs aus dem
  Rucksack, eventuell spezielle Corona-Mass-
  nahmen 
 Unterkunft/Verpflegung: Lötschenpasshütte (2690 m), HP Fr. 75.–
 Ungefähre Kosten: Fr. 120.– / Basis Halbtax, inkl. HP
 Leitung, Anmeldung: Toni Schmid, 062 396 01 09, 079 822 73 85
  sonja.toni@bluewin.ch 
 Anmeldeschluss: 29. September 2021
 Max. Teilnehmer: 15
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Club
Nachrichten

Sektion Oberaargau Schweizer Alpenclub

Inserate/Preise/Formate für 2022 

Erscheinungsdaten
Die Publikation erscheint 4 x jährlich

Nummer Erscheinungsdatum
1 Januar–März Ende Dezember
2 April–Juni Ende März
3 Juli–September Ende Juni
4 Oktober–Dezember Ende September

Preise (pro Jahr)
1/1 Seite Fr. 600.–
1/2 Seite quer Fr. 400.–
1/2 Seite hoch Fr. 400.–
1/4 Seite quer Fr. 300.–
1/4 Seite hoch Fr. 300.–
1/8 Seite Fr. 200.–

Wanderung: Seehorn Sektion

Samstag, Anreise mit öV (oder PW) nach Gabi (Simplon). Wanderung über Furggu
9. Oktober auf das Seehorn (2437 m). Wiederabstieg über Furggu nach Zwisch-

bergen. 1250 Hm, ca. 5½ Std. Wanderzeit.

 Langenthal ab 7.18 Uhr
 Gabi an 10.14 Uhr 
 Fahrplanänderungen vorbehalten. 

 Die Wanderung wird nur bei einigermassen schönem Wetter durchge-
führt. Die Wanderzeit ist unbedingt einzuhalten, das Postauto wartet 
nicht und das nächste fährt erst zwei Stunden später.

  
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: T3
 Leitung, Anmeldung: Samuel Reusser, 034 411 10 00, 079 408 33 26
  samuel.reusser@gmail.com 
  
  
 

Anlass: Frauentreff Frauen

Mittwoch, Treffpunkt: 10.00 Uhr / nach Absprache
13. Oktober Leitung, Anmeldung: Ruth Roth, 062 961 65 00, 079 589 40 86
  ruth.urwyler@besonet.ch 
 Anmeldeschluss: 12. Oktober 2021
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Hunziker Optik  4900 Langenthal  

Telefon 062 923 34 34   www.hunzikeroptik.ch
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Von oben sieht  

Alles anders aus. 

Wir wünschen allen am Berg  

einen sicheren Tritt, fantastische 

Aussichten und eine gesunde 

Rückkehr. 

HECTOR EGGER HOLZBAU AG 

CH-4901 Langenthal  

Tel. 062 919 07 07 

www.hector-egger.ch

Dossenhütte mit Erweiterung aus Holzelementbau. 
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JäggiPagani AG 

Langenthal     

062 922 16 32     

jäggipagani.ch     

stukkdesign.ch

G I P S E R M A L E R S T U K K D E S I G N



17

Kurs: TL Kurs / Wandern bis T4 in Grindelwald Sektion / Senioren

Samstag–Sonntag, Samstag Morgen Anreise ab Langenthal / Grindelwald Klusi an 9.52 Uhr.
16.–17. Oktober  
 Ausbildungsblock Samstagnachmittag, 16.10. 
 – Leitung Michael Kimmig 
 – Gehen in weglosem Gelände 
 – Grashänge , Schutthalden, Blockfelder, Schroffen 
 – Praktische Übungen in zwei Gruppen 
 – Einsatz und Gebrauch von Sicherungsmöglichkeiten 
 – Seilsicherung / Reepschnur, Sicherungsgurt 
 – Pickel und Trekkingstöcke 
 – Schuhwerk, Steigeisen (Theoretisch da kein Eis vor Ort) 

 Ausbildungsblock Sonntagmorgen, 17.10.
 (Wir werden am Sonntag in zwei Gruppen arbeiten und dann jeweils am 

Mittag wechseln) 
 – Leitung Michael Kimmig 
 – Orientierung bei schlechter Sicht 
 – Hilfsmittel / Karte, Smartphone, Kompass, Höhenmesser 
 – Wetterprognose / Beobachtung während der Tour 
 – Vorbereitung einer Tour 
 – Erste Hilfe im Gelände 
 – Sichern der Unfallstelle und Alarmierung / REGA App 
 – Selbstschutz

 Ausbildungsblock Sonntagnachmitag, 17.10. 
 – Leitung Thuri Baderschter 
 – Erste Hilfe allgemein 
 – Praktische erste Hilfe mit AED 
 – Herzmassage, Blutung stillen, Knochenbruch 
 – Was nehme ich mit / Notfallapotheke 
 
 Detaillierte Unterlagen werden nach der Anmeldung zugestellt 
 Sonntag Kursende um 15.30 Uhr
 
 Grindelwald Klusi ab 16.05 Uhr
 Langenthal an 18.40 Uhr
 
 Treffpunkt: 7.18 Uhr (Zugsabfahrt) / Langenthal Hbf
  
 Ausrüstung: Komplette Wanderausrüstung, Sicherungsgurt, 
  Steigeisen, Pickel, Trekkingstöcke, Reepschnur 
  und wenn vorhanden Sicherungsgeräte 
 Unterkunft/Verpflegung: Morgen und Nachtessen organisiert / 
  Mittagslunch aus dem eigenen Rucksack
 Ungefähre Kosten: Oberaargau–Grindelwald retour
 Leitung, Anmeldung: Christoph Akeret, 032 665 14 55, 079 298 12 05
  instrumentenbau@bluewin.ch 
 Anmeldeschluss: 4. Oktober 2021
 Max. Teilnehmer: 10
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Wanderung: Hasenmatt Sektion / Senioren

Donnerstag, Selzach–Oberes Brüggli–Küferegg–Stallflue–Hasenmatt. Abstieg nach
28. Oktober Oberdorf über Weissenstein und Bahn oder über Grat von Gitziflue und 

Geissflue.
 
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: T3
 Treffpunkt: 8.39 Uhr / Bahnhof Solothurn, 
  Regio Richtung Selzach/Biel
 Anreise: öV
 Leitung, Anmeldung: Hugo Albisser, 062 961 74 84, 079 390 91 88
  h.albisser@bluewin.ch 
   

Anlass: Tourenleiterabend/neues Datum Sektion / JO / Senioren

Freitag, Um 19.00 Uhr in der Spichigwaldhütte in Aarwangen
29. Oktober Treffpunkt: direkt bei der Hütte 
 Es hat für ca. 20 Autos Parkplätze 
 Vom Schulhaus in Aarwangen, wo genügend Parkplätze sind, in 10 

Minuten zu Fuss gut erreichbar.

 Dies ist ein Tourenleiterabend und ist nur für TL bestimmt. 
 Ich werde alle TL noch persönlich einladen, mit diversen Infos etc.
  
 Leitung, Anmeldung: Christoph Akeret, 032 665 14 55, 079 298 12 05
  instrumentenbau@bluewin.ch  
  
 

Anlass: Putzwochenende Clubhaus Grindelwald Sektion / Senioren

Freitag–Sonntag, Leitung, Anmeldung: Verwaltung Clubhaus Grindelwald, 
5.–7. November  062 398 00 58, clubh.oa.gwald@bluewin.ch 
  Siehe Seite 25 unter Infos Clubhaus Grindelwald
  

DER BODEN ZUM WOHNFÜHLEN
Die Bodenfachleute mit Ideen
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Wanderung: Belalp Sektion

Samstag, Route: Birgisch–Belalp–Blatten
6. November Anforderung: Kondition: B, Technisch: T3
  
 Anreise: Langenthal–Birgisch, Parkplatz / 
  Blatten–Langenthal
 Ausrüstung: Wander- oder Bergschuhe, Schneeschuhe 
  (je nach Schneesituation), Stöcke, 
  warme Kleidung, Witterungsschutz, 
  Verpflegung 
 Ungefähre Kosten: Fr. 60.– (Basis Halbtax)
 Leitung, Anmeldung: Stefan Wittwer, 062 961 80 18, 079 895 16 65
  stefan_wittwer@bluewin.ch 
 Anmeldeschluss: 1. November 2021
 Max. Teilnehmer: 8

 

Anlass: Seniorenanlass 80+ Sektion / Senioren

Donnerstag, Herzogenbuchsee, Hotel Kreuz.
11. November Seniorinnen und Senioren 80+ des SAC-Oberaargau (ab Jahrgang 1941).
 Anfang Oktober erhalten alle eine persönliche Einladung. 
  
 Leitung, Anmeldung: Bruno Meyer, 032 631 10 74, 078 756 48 78
  bruno-meyer@bluewin.ch 

 

Anlass: Frauentreff Frauen

Mittwoch, Treffpunkt: 10.00 Uhr / nach Absprache
17. November Leitung, Anmeldung: Ruth Roth, 062 961 65 00, 079 589 40 86
  ruth.urwyler@besonet.ch 
 Anmeldeschluss: 16. November 2021

  
 

Öffnungszeiten
Montag bis Samstag: 09.00–23.30 Uhr
Ruhetag: Sonntag

Regionale und nationale Gerichte, vegetarisches  
Angebot. Warme Küche: 09.00–14.00 Uhr und 
18.00–22.00 Uhr
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Wanderung: Samichlouse-Tour Sektion / Senioren

Donnerstag, WANDERUNG «GROSS»
2. Dezember Treffpunkt: 9.06 Uhr Parkplatz 1 «Holzweg Balsthal» 
  (Baslerstrasse-Abzweigung Roggen) 
 öV-Haltestelle: Pfadiheim (Bus 94 Postauto Balsthal–Waldenburg. 
  Abfahrt 9.02 Uhr Bhf Balsthal) 
 
 Wanderung nach Holderbank auf der rechten Talseite, teilweise auf dem 

bekannten Holzweg und auf römischen Spuren. 
 Ca. 2¼ Std. Wanderzeit. Aufstieg 350 Höhenmeter, ca. 7 km horizontal. 

Wenig schwierig bei Trockenheit. Bei schwierigen Verhältnissen (Schnee 
usw.) wird Tour angepasst. 

 
 Rückweg:  Holderbank–Schnellen–Holzweg–Parkplatz Baslerstrasse 
 Anmeldung an Wanderleiter Kari Christen, 079 411 96 57

 KURZWANDERUNG
 Treffpunkt:  Bhf Balsthal um 9.30 Uhr 
 Parkplätze:  P+Rail gebührenpflichtig (Fr 5.–/Tag), 
  ev. kostenlos bei Papierfabrik. 
 oder: öV Balsthal Bhf OeBB, Ankunft 9.26 Uhr. 

 Aufstieg auf der linken Talseite: Bhf. Balsthal–Papierfabrik–Bännli– 
Bläsisrütti–Bocklismatt–Schattenberg–Holderbank. 

 Auf-/Abstiege 272 m/109 m, ca. 1¾ Std. Wanderzeit, ca. 6,2 km. 
 Rückweg: via Römerstrasse–Holzweg nach St. Wolfgang–Bahnhof Bals-

thal. 
 200 Hm, ca 1 Std. 10 Min. Wanderzeit, ca. 5 km. 
 
 Leichte Tour, Kondition: A, Technisch: T1 
 Anmeldung bei Wanderleiter Gilbert Eschmann, 
 062 396 16 53 / 079 733 43 00
 Karte: 1:25 000 Bl 1107 Balsthal; Bl 1108 Murgenthal; 
 Bl 1088 Hauenstein 
  
 Treffpunkt: 11.30 Uhr / Wanderziel: Holderbank, 
  Gemeindesaal (zum Samichlaus!)
 Ausrüstung: Hohe Schuhe, Stöcke empfehlenswert, 
  Winterausrüstung. Beim Essen und 
  Samichlausbesuch im Gemeindesaal 
  Holderbank: Hausschuhe oder dicke Socken, 
  Gesichtsmasken. 
 Unterkunft/Verpflegung: Gemeindesaal im MZG Holderbank 
  (Apéro und Essen). Dannzumalige Vorschriften 
  BAG «Covid 19» eingehalten!
 Ungefähre Kosten: Fr. 24.– / Für Apéro, Essen, Dessert mit 
  Kaffee avec, inkl. Lokalmiete
 Leitung, Anmeldung: siehe oben, je nach Tourvariante
 Koordination: Bruno Meyer, 032 631 10 74,078 756 48 78
  bruno-meyer@bluewin.ch 
 Anmeldeschluss: 26. November 2021
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Wanderung: Verenaschlucht im Advent Senioren

Donnerstag, Treffpunkt: 13.52 bzw. 14.02 Uhr in Riedholz BEI DEN WEIHERN. Von dort
9. Dezember gemütliche Wanderung am Schloss Waldegg vorbei zur Verenaschlucht: 

170 Hm auf und ab. Ca. 2½ Std. Rückfahrt ab Feldbrunnen Bahnhof.
 
 Anforderung: Kondition: A, Technisch: T2 
 Ausrüstung: Dem Wetter angepasste Kleidung und Schuhe
  (Steine können glitschig sein). 
 Leitung, Anmeldung: Annette Ramseier-Masson, 032 637 20 40
  ru.an.ramseier@bluewin.ch 
 Anmeldeschluss: 7. Dezember 2021

 

Anlass: Frauentreff Frauen

Mittwoch, Treffpunkt: 10.00 Uhr / nach Absprache
15. Dezember Leitung, Anmeldung: Ruth Roth, 062 961 65 00, 079 589 40 86
  ruth.urwyler@besonet.ch 
 Anmeldeschluss: 14. Dezember 2021

  
 

Neues Mitglied für die 
Seniorenkommission gesucht!
Die Seniorenkommission besteht aus fünf Mitgliedern. Momentan sind wir jedoch nur 

zu viert (Margrit Gasser, Bruno Meyer, Reinhard Hasler und Toni Schmid).  Wer sich an-

gesprochen fühlt, aktiv in der Seniorenkommission mitzuhelfen und eventuell sogar aus 

der untervertretenen Region Herzogenbuchsee-Langenthal ist, kann sich unverbindlich 

beim Obmann Toni Schmid (079 822 73 85, sonja.toni@bluewin.ch) oder bei den andern 

Mitgliedern melden. Wir freuen uns auf Dich!
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Skitour: Skitour zum Saisonstart Sektion / Senioren

Samstag, Skitour zum Schnuppern des ersten Schnees und zum Testen der Aus-
18. Dezember rüstung. 
 Tourenziel wird kurzfristig festgelegt nach Schneelage und Verhältnis-

sen. Voralpen oder Jura, 900–1100 Hm, 3–3½ Std. Aufstieg.
 
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: WS
 Anreise: PW
 Ausrüstung: Skitourenausrüstung komplett, inkl. Sonde/
  Schaufel/LVS. Kontrolliere dein LVS zuhause,
  Batterien, Funktionsfähigkeit! 
 Ungefähre Kosten: Fr. 25.– / ca. je nach Ziel
 Leitung, Anmeldung: Martin Bellin, 032 636 32 78, 079 705 86 20
  martinbellin@hotmail.com 
 Anmeldeschluss: 14. Dezember 2021
 Max. Teilnehmer: 9
 

Küchen, die begeistern 
www.loosli.swiss 

 Unsere Ausstellungen: Wyssachen | Langenthal 
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Skitour: Skitourenkurzwoche mit Hotelkomfort Sektion

Mo–Do, Wir verbringen vier Tage mit gemütlichen und stressfreien Skitouren
27.–30. Dezember und stimmen uns auf den Jahreswechsel ein. Wir wohnen im zentral 

gelegenen Hotel des Alpes. Gratis Sport-Pass für die Benutzung des 
Hallenbads, Tennis-, Squash-, Badmintonplätze, indoor Kletterwand, 
Kraftraum, (Fitness) Sauna, Dampfbad & Erlebnisdusche im Sport Resort 
Fiesch.

 Anreise mit öV oder auch mit PW möglich. Skitouren je nach Verhält-
nissen. Das ganze Oberwallis steht zur Verfügung und es gibt Skiouren-
varianten für alle Verhältnisse.

   
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: WS 
 Ausrüstung: Skitourenausrüstung komplett 
 Unterkunft/Verpflegung: Hotel des Alpes in Fiesch
 Ungefähre Kosten: Fr. 128.– / inkl. Halbpension und 
  freie Benützung Hallenbad
 Leitung, Anmeldung: Samuel Reusser, 034 411 10 00, 079 408 33 26
  samuel.reusser@gmail.com 
 Anmeldeschluss: 20. Dezember 2021
 Max. Teilnehmer: 7

S c h r e i n e r e i
www.haefeli-schreinerei.ch

Küchenbau

Innenausbau

Möbel

4710 Balsthal

062 391 48 02 
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Am 30. Juni endet für den Buechmatt-Club das Berichtsjahr. Die sonst so attraktive Liste 
der Buechmatt-Sunntige-Aktivitäten ist diese Saison leider absolut leer geblieben. Trotzdem 
können wir unseren Mitgliedern an der Hauptversammlung vom 22. Oktober ein fast aus-
geglichenes Jahresergebnis präsentieren. 

Das war nur möglich dank der Unterstützung unserer Mitglieder mit ihren Beiträgen und 
sehr kostenbewusstem Handeln. Der BMC ist gesund, fit und frei von Zwängen.

Wir vom Vorstand sind mit Freuden dabei und wünschen uns sehr, wenn es bald wieder 
möglich wird, sich unter Freunden zusammenzusetzen, das was auf dem Teller kommt zu 
geniessen und zu berichten. Wir tun alles, damit uns dieses Privileg erhalten bleibt.

Die   Eröffnung der neuen Saison haben wir für den 7. November 2021 vorgesehen, gemäss 
den dann gültigen Massnahmen und Regeln. 

Termin zum Vormerken:

Hauptversammlung: Freitag, 22. Oktober, 19.00 Uhr im Restaurant Alpenblick in Wolfis-
berg. Mitglieder werden schriftlich zeitnah eingeladen.

Beste Grüsse, bliibet bitte mit Abstand gesund.

Buechmatt

Hüttenchef & Reservationen

Ruedi Anderegg, Studweg 2, 4704 Niederbipp, Telefon 079 334 38 62

Die Buechmatt kann von SAC-Mitgliedern für private Anlässe gemietet werden –  
Ruedi Anderegg ist Euer Ansprechpartner. 

Die Nutzung des angemieteten Clubraums ist nur im Rahmen der gültigen Corona 
Massnahmen gestattet. Selbstversorgung oder sich bewirten lassen. Gemütlich Essen 
in einer herrlich unkomplizierten Umgebung.

Man müsste die Buechmatt erfinden, gäbe es sie nicht schon. 
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Clubhaus Grindelwald

Telefon Clubhaus: 033 853 21 77
Reservationen:  062 398 00 58 / 077 449 78 29
E-Mail-Adresse:  clubh.oa.gwald@bluewin.ch 

Diese Angaben sind eine Momentaufnahme und ohne Gewähr. 
Eine Anfrage, telefonisch oder per Mail, ist zwingend.

Im Herbst hat es noch viele freie Plätze. Geniesst doch den Spätherbst im Clubhaus. Über  
Silvester/Neujahr hat es immer Stammgäste. Diese haben noch nicht alle reserviert. Darum ist im 
Moment noch alles weiss, aber das entscheidet sich in den nächsten Tagen. Wenn Ihr also Lust 
habt, fragt doch einfach an. Vielleicht hat es noch freie Zimmer.

Stand 30.8.2021 

Plan Monat Oktober

Plan Monat November

Plan Monat Dezember

Zimmer Plätze 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

1, 3, 5  2 Pl. L / T

2, 4, 7  4 Pl. L / T

6  6 Pl. T

8, 10  8 Pl. T

9 14 Pl. T

Studio  4 Pl.

Zimmer Plätze 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30

1, 3, 5  2 Pl. L / T

2, 4, 7  4 Pl. L / T

6  6 Pl. T

8, 10  8 Pl. T

9 14 Pl. T

Studio  4 Pl.

Zimmer Plätze 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31

1, 3, 5  2 Pl. L / T

2, 4, 7  4 Pl. L / T

6  6 Pl. T

8, 10  8 Pl. T

9 14 Pl. T

Studio  4 Pl.

frei wenigstens 1 Zimmer dieser Kategorie frei Zimmer besetzt
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Einwinterung Clubhaus

 
Freitag–Sonntag, 5.–7. November

Wie im Jahresprogramm ausgeschrieben, findet am Freitag–Sonntag, 5.–7. November unser 
alljährliches Putzwochenende statt. Das Haus wird fit gemacht für die kommende Wintersaison. 

Wer hilft mit?

Leitung: Verwaltung Clubhaus Grindelwald 062 398 00 58 

Anmeldung: clubh.oa.gwald@bluewin.ch
 bis am Samstag, 30. Oktober, zwecks Organisieren der Fahrt 
 und Verpflegung.

Danke für euer Mithelfen und eure Unterstützung!

Jubiläum der Brätlistelle Haslibrunnen, 12. Juni

Fast auf den Tag genau vor 40 Jahren wurde hier beim Hasli-
brünneli die Feuerstelle der OG Langenthal des SAC eingeweiht. 
Anlass war die 100-Jahrfeier seit der Gründung der Sektion 
Oberaargau. In jeder Ortsgruppe wurde seinerzeit eine Brätli-
stelle eingerichtet.

Von den damaligen Initianten und Erbauern konnten wir Fred 
Brand begrüssen sowie Jürg Rodel, Susi Manz und Gabi Hostett-
ler, Angehörige der damaligen «Mannschaft». 

Bei einmalig schönem Wetter, kein Wölklein, wurde vom Brätli-
team ein feiner Apéro serviert, ein zusätzlicher Tisch und Bänke 
war für unsere 28 Gäste bereit. Es war eine fröhliche Runde, die 
sich dann mit dem mitgebrachten Grillgut an diesem Anlass erfreute. Wir hoffen sehr, dass die 
Brätlistelle auch noch in 10 Jahren, zum 150-jährigen Jubiläum, von uns SAClern betreut wird 
und Anlässe durchgeführt werden.

Käthi Schäfer

Feuerstelle mit der neuen Plaquette.

von links: Hansruedi Schnyder, Otto Räber, 
Hans Blum, Käthi Schäfer.

Bethli Leuenberger, Susi Manz, 
Susi Ammann, Ernst Leuenberger.

Fred u. Vreni Brand:
vorne re: Fritz Brand, Hans Meier
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Tourenberichte

Einsteiger-Hochtour Grassen, 25.–26. Juni 2021

Tag 1: Klettern und Abseilen
Für Hochtouren-Verhältnisse am späteren 
Nachmittag, pünktlich um 9 Uhr morgens, 
trafen sich die erwartungsfrohen Teilnehmer 
beim Treffpunkt Dreilinden. Nach der Begrüs-
sung und Guggis Materialcheck war die zent-
rale Frage nicht etwa die Wetterlage, sondern 
Freudiger Dänu’s neuer Elektrobolide. Reicht 
der Akku bis zum Sustenbrüggli oder beginnt 
unsere Tour evtl. schon in Wassen? Keine 
Frage, der Akku hätte bis ans Meer gereicht.

Entsprechend im Zeitplan wanderten wir den 
Leiterliweg hoch zur Sustlihütte, wo uns Kari 
und Agi gut gelaunt in Empfang nahmen. Als 
Dank testete Guggi gleich Agis Kuchen, der 
die 100 Punkte locker erreichte. Nachdem 
wir in die Covid- und Bettwanzenkonforme 
Verhaltensweise in der Hütte eingeführt wa-
ren, machten wir uns auf zum Übungplatz 
nordwestlich der Hütte. In zwei Gruppen 
lernten wir das Hochtouren-1x1 und übten 
gehen über Schnee und Fels, am langen und 
kurzen Seil. Als jeder 8er Knoten und die 
Steigeisen sassen, war Klettern und Abseilen 
an der Reihe. Routiniert und sicher liessen 
Dänu und Michu alle den Felsen runter, um 
dann gleich zum Wiederaufstieg zu bitten. 
Etwas verwirrt blickten die Angesprochenen 
in die gefühlt senkrechte Wand und suchten 
nach irgendwelchen Griffen im Fels. Kurze 

Zeit später standen jedoch alle wieder oben 
und hatten eine Route im 4. Grad gemeistert. 
Grosses Kompliment an dieser Stelle für diese 
Leistung beim ersten Mal Felsklettern. Die Zeit 
zerrann förmlich und bald blies Guggi zum 
Rückmarsch.
Schon kurze Zeit später verwöhnte uns die 
Hüttencrew mit einem feinen Znacht und 
pünktlich um 22 Uhr war Zapfenstreich.

Tag 2: Hochtour Grassen
Nach einer üblichen Hüttennacht trafen sich 
die kleinen Augen, eingeschirrt zum Ab-
marsch zur gemeinsamen Tour. Auf Blau-
weiss führte uns Guggi zum Stössenfirn, der 
sich überraschend griffig präsentierte. In 4 
Seilschaften (Guggi, Dänu, Valentin, Michu) 
zogen wir eine Zickzackspur auf den knapp 
2800 m hohen Stössensattel. Das Panorama 
war schon hier beeindruckend, sah man 
doch von Pontius bis Pilatus (wobei Ersteres 
nicht belegt wurde). Mit einer kleinen Stär-
kung im Bauch nahmen wir den letzten km 
unter die Eisen. Über den Firnalpelifirn und 
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unter ständiger Obhut vom Titilis erreichten 
wir zufrieden den 2946 m hohen Grassen-
gipfel. Zur Begrüssung zeigten sich ein paar 
Nebelschwaden, die das Gipfelerlebnis aber 
nicht schmälerten.
Auf gleicher Spur, nunmehr etwas weicher 
stiegen wir wieder zur Sustlihütte ab. Ein 
letztes Stück von Agis Rhabarberkuchen und 
schon hiess es Abschied nehmen. Ahh, stopp, 
da war noch was. Natürlich! Annelies! Absei-

len! Für Annelies reichte es am ersten Tag zeit-
lich nicht, dass sie sich selbst abseilen konnte. 
Das musste natürlich nachgeholt werden. Ei-
ligst wurde eine Bandschlinge um den nächs-
ten grossen Chemp geschlagen und das Seil in 
die Tiefe geschickt. Unter kundiger Anleitung 
und Evidenz sichernder Videoaufzeichnung 
liess sich Annelies den Felsen runter.

Jetzt war alles geschafft und wir konnten uns 
von der Hütte, Kari und Agi verabschieden.
Kurze Zeit und nach einem Käsekaufhalt 
später verabschiedeten wir uns auf dem 
Dreilindenparkplatz in Langenthal.
Vielen Dank an Jürg, Daniel, Valentin und 
Michael fürs Organisieren und Durchführen.

Teilnehmer: 
Die vier Genannten, Bettina, Steve, Annelies, 
Reto, Fabienne, Chrigu, Celine, Andrea und 
Tom.

Text: Tom
Fotos: Tom, Andrea, Annelise, Jürg

Pizzo di Claro, 26.–27. Juni 2021

Eine unvergessliche Tour durften wir am 26.–
27. Juni 2021 erleben. Unvergesslich ist die 
Tour weil
– wir eine super Gruppe waren und es zwei 

Tage sehr toll zusammen hatten.

– das älteste Tessiner Kloster Monastero di 
Santa Maria in Claro besuchten.

– das Nachtessen in der Capanna Brogoldona 
ausgezeichnet war.

– der Aufstieg über die Nordseite (Lago di 
Canèe) doch noch möglich war.

– die hartnäckigen Wolken auf dem Gipfel, 
welche die tolle Rundumsicht (die bei guter 
Witterung bis zum Mailänder Dom reicht) 
versperrt hatten, sich doch noch auflösten.

– der wunderschöne Abstieg ins Calanca über 
die Alp di Rossiglion nach Landarenca sehr 
blumenreich war.

Vor allem in Erinnerung bleiben wird die 
Rückreise. Geplant waren vier Stunden ab 
Selma mit fünfmal umsteigen. Effektiv wur-
den es über sechs Stunden. Unser Zug blieb 
im Gotthardtunnel stehen und wir mussten in 
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einen Ersatzzug evakuiert werden. Zwei Stun-
den im Tunnel warten, bei zunehmender Hitze 
im Wagen hat aber der guten Stimmung in der 
Gruppe nicht geschadet.

Es war schön mit euch unterwegs zu sein.

Teilnehmer: 
Alfred, Barbara, Brigitte, Hedi, Erich, Karin, 
Urs, Ursula.

Heidi Altermatt, Tourenleiterin

Wanderung Bistinepass–Gebidumpass, 2. Juli 2021

Die im Programm vorgesehene «Kleine Hau-
te Route» konnte wegen des verschütteten 
Zugangs zum Col de Riedmatten nicht durch-
geführt werden. Als Ersatz stand die Wande-

rung vom Simplonpass über den Bistine- und 
Gebidumpass nach Visperterminen auf dem 
Programm. Das Wetter – sonnig aber nicht 
heiss – war uns hold und auch der Bergfrühling 
zeigte sich in voller Pracht.

Teilnehmer: 
Hedi N., Hedi v.A., Barbara, Annelies, Alfred, 
Thomas, Toni, Hanspeter

Urs Herzig, TL
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Spaghettitour, 20.–24. Juli

Dienstag
Zugegeben: Ich war nervös und aufgeregt, 
als ich mich um 5.24 Uhr in den Zug nach 
Zermatt setzte. Bin ich genug fit? Macht mir 
die Höhe Probleme? Hab ich alles Wichtige 
dabei? Um es vorweg zu nehmen: ich habe 
mir umsonst Sorgen gemacht. Martin Lüscher 
war bereits im Zug, ihn kannte ich von einer 
Skitour. In Visp trafen wir dann auf Christoph 
Akeret, der die Tour ausgeschrieben hatte. 
Mit ihm hatte ich bis zu diesem Zeitpunkt 
nur telefonischen Kontakt.  In Zermatt trafen 
wir Michael Kimmig, unseren Bergführer. Die 
neue ultraschnelle und moderne Gondelbahn 
brachte uns aufs Kleine Matterhorn. Nach ei-
nem Kaffee machten wir uns bereit für unser 
Abenteuer. In zwei Seilschaften, Christoph 
und Martin sowie Michael und ich, machten 
wir uns über den Verra-Gletscher auf den Weg 
Richtung Pollux. Strahlender Sonnenschein 
und warme Temperaturen begleiteten uns. 
Am Fusse des Pollux wartete auf mich die erste 
Herausforderung: Klettern! Aber mit meinen 
drei Begleitern meisterte ich diese Aufgabe 
und stolz stand ich auf dem Gipfel. Wau! Die-
ses Gefühl, diese Aussicht … wunderschön. 
Auf demselben Weg gings bergab und nach 
einiger Zeit trafen wir im Rifugio Guide della 
Val D’Ayas ein. Die Zeit bis zum Abendessen 
verbrachten wir mit Plaudern, Relaxen und 

Aussicht geniessen. Das Essen war 
hervorragend, wie übrigens immer 
in den nächsten Tagen. Die Italie-
ner können kochen! Was die ver-
schiedenen Küchencrews auf den 
Tisch zauberten … grossartig! Dies 
hat mich tief beeindruckt.

Mittwoch
Nach dem Frühstück gings über die 
Südwestseite zum Gipfel des Cas-
tors. Keine Wolke am Himmel, kein 
Lüftchen … gute Schneebedingun-
gen … wunderbar! ich genoss alles 
in vollen Zügen. Vor allem das Ge-
hen auf dem Gipfelgrat … ich liebe 
es! Auf dem Castor angekommen, 
erlebte ich persönlich ein Highlight. 

Ich staunte nicht schlecht, als uns zwei Männer 
mit einem Hund entgegenkamen. Ein Hund 
auf einem Berg über 4200 Meter? Ich war auf 
vieles vorbereitet, aber auf diese Begegnung 
nicht.  Gemütlich gings bergab und an einem 
schönen Platz genossen wir unseren Lunch 
und die Aussicht. Da wir zeitlich gut unter-
wegs waren, liefen wir noch ein gutes Stück 
Richtung Liskamm. Über den Felikgletscher 
kamen wir zum Rifugio Quintino Sella. 

Donnerstag
Bei wolkenlosem Himmel machten wir uns auf 
den Weg Richtung Il Naso. Andere Seilschaf-
ten waren auch unterwegs und wir warteten, 
bis wir den steilen Hang im Eis und Schnee 
raufklettern konnten. Kann ich das? Ja!  Dank 
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meinen drei erfahrenen Wegbegleitern, die 
eine Ruhe und Sicherheit ausstrahlten, kein 
Problem. Und so standen wir bald auf dem 
Gipfel und ich freute mich wie ein Schneeköni-
gin. Weiter gings auf das Balmenhorn und die 
Vincentpyramide, immer noch bei strahlen-
dem Sonnenschein und fantastischer Aussicht. 
Nach einem hervorragenden Nachtessen ver-
brachten wir die Nacht in der Montovahütte.

Freitag
Wetterbericht für unsere Königsetappe? Son-
nenschein pur, aber sehr windig. Zum ersten 
Mal kam meine Windjacke zum Einsatz. Wir 
zogen frühmorgens los Richtung Ludwigshö-
he, danach über einen Grat auf die Parrot-
spitze. Erst unterhalb des Gipfels, an einem 
windgeschützten Platz, machten wir eine kur-
ze Pause. Danach machten wir uns auf den 
Weg zur Zumsteinspitze. Wir waren nicht 
alleine. Es war schon fast ein Gedränge auf 
dem Gipfel. Und diese Aussicht, das Wetter, 
die Schnee- und Gletscherwelt… einfach nur 
schön. Nachher war noch ein letzter Aufstieg 
zur Signalkuppe, zum Rifugio Regina Margeri-
ta, das auf einer Höhe von 4556 Metern steht, 
zu bewältigen. Der Wind war so stark, dass es 
mich einmal umfegte. Natur pur! Diese Hütte 
beeindruckte mich enorm. Der Platz, wo sie 
steht … wie sie gebaut wurde … und was die 
Hüttencrew wieder auf den Tisch zauberte …
unglaublich.

Samstag
Die Nacht war speziell. Der Wind pfiff um die 
Hütte und alle hatten Probleme mit der Höhe, 
sprich, Kopfweh und wenig Schlaf waren das 
Resultat. Nach dem Frühstück machten wir 

uns auf den langen Abstieg auf, immer noch 
begleitet von starkem Wind. Es war bewölkt 
und ab und zu regnete es. Der Weg führ-
te über den Grenzgletscher mit unzähligen 
Spalten, Konzentration war angesagt, und 
wunderschönen Eisformationen bis zur Monte 
Rosa Hütte. Und schon wieder schien die Son-
ne. Bei Kaffee und Kuchen stärkten wir uns für 
die letzte Etappe zur Station Rotenboden der 
Gornergratbahn. Die Bahn brachte uns nach 
Zermatt. Wir verabschiedeten uns von Michael 
Kimmig und per Zug fuhren wir nach Hause. 

Die Tour war für mich ein grossartiges Erlebnis, 
das mich mit Freude und Zufriedenheit erfüllt, 
ein langgehegter Traum ist wahr geworden  … 
was will man mehr!
Ein grosses Merci an Christoph, Martin und 
Michael, ich hätte mir keine besseren Wegbe-
gleiter wünschen können. 

PS1: Warum heisst diese Tour Spaghettitour? 
Weil zwischen den Etappen in italieni-
schen Hütten übernachtet wird, hat sich 
für dieses Unterfangen der Begriff Spa-
ghettitour eingebürgert. 

PS2: Pasta haben wir täglich gegessen, aber 
Spaghetti gabs zu meinem grossen Er-
staunen nie!

Monique Schelbli
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Hast du die Notfallnummer auf dem Mitgliederausweis eingetragen?

Auf der Rückseite deines SAC-Mitgliederausweises 
sind zwei Felder für Notfallnummern an ge druckt. 
Notiere bitte die Tele fonnummer mit wasserfes-
tem Filzstift jener Personen, welche bei einem 
medizinischen Notfall durch den Tourenleiter/die 
Tourenkommission benachrichtigt werden sollen. 

Die Tourenkommission

Jura Bike, Teil 1: Basel–Delémont, 14.–15. August

Vor dem Hauptbahnhof von Basel, im Ge-
wusel der Grossstadt brechen wir zu Dritt zur 
Jura Bike (Basel–Nyon) auf. Gleich zu Beginn 
hat Dani Freudiger eine Variante eingebaut. 
Via St. Jakobpark erreichen wir den Uferpfad 
der Birs. Hier trifft die Grossstadt übergangs-
los auf wuchernde Natur. Die üppig wach-
senden Brombeerranken hinterlassen blutige 
Spuren an Armen und Waden, so dass wir 
nach einigen hundert Meter wieder auf den 
breiten Radweg wechseln. Ohne spürbare 
Steigung erreichen wir so Arlesheim, be-
kannt für das Goetheanum, die Ermitage mit 
dem bekannten Naturgarten und den Down-
hilltrail vor den Toren Basels. Über eine breite 
Waldstrasse pedalieren wir zum Start der 
Bikepiste. Die hochsommerliche Temperatur 

lässt den Schweiss üppig fliessen. Etwas Ab-
kühlung bringt die rassige Abfahrt über 250 
Höhenmeter. Anleger reiht sich an Anleger 
und lässt das Bikerherz höherschlagen. Für 
diesen ersten Höhepunkt der Tour belohnen 
wir uns in einer Arlesheimer Bio-Bäckerei mit 
Kuchen und Kaffee.
Nach der Querung von Reinach treffen wir 
auf die offizielle Jura Bike Route und las-
sen die Aglo Basel definitiv hinter uns. Der 
Schattenwurf des Waldes im Aufstieg zum 
Blattenpass ist uns willkommen, nähert sich 
doch die Temperatur der 30 °C-Grenze. Vor 
uns liegt der lange Rücken des Blauen. Statt 
der Originalroute entscheiden wir uns für 
die Variante über den Gratkamm. Eine gute 
Wahl. In angenehmer Steigung geht es auf 

einem Wanderweg dem Blau-
enberg, dem höchsten Punkt 
der Etappe entgegen. Es folgt 
ein gut fahrbarer Wanderweg 
bis kurz vor den Challpass. Hier 
treffen wir wieder auf die Jura 
Bike Beschilderung. Ein rassiger 
Downhill mit einer kurzen Ge-
gensteigung bringt uns durch 
den Schachlete Graben zum 
Steinbruch oberhalb von Lau-
fen. Es folgt ein kurzes Ausrol-
len in die Altstadt von Laufen. 
Das Bier und das anschliessende 
Nachtessen in der Altstadt ha-
ben wir uns verdient.
Am Sonntag um acht Uhr star-
ten wir zur zweiten Etappe. Die 
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Bikes durften diebstahlsicher 
im Speisesaal des Hotel Central 
übernachten. Ein leichter Nebel 
hat sich in den Morgenstunden 
über Laufen gelegt. Ein unt-
rügliches Zeichen des nahenden 
Herbsts. Gleich nach dem Bahn-
hof beginnt der Aufstieg nach 
Grindel. Zuerst über Acker- und 
Weideland, dann im Wald. Im 
Nordwesten hören wir Donner-
grollen. Ein kurzer Blick auf den 
Regenradar zeigt, dass das Ge-
witter zum Glück nördlich von 
uns vorbeizieht. Nach Grindel 
folgen gleich zwei knackige Stei-
gungen, bevor wir die Sprach-
grenze beim Gratübergang Welschgätterli 
erreichen. Hier hat man eine gute Aussicht 
aufs Val Terbi und oh Schreck auf eine sich 
entwickelnde Gewitterzelle westlich von uns. 
Bereits sind Regenschlieren sichtbar. Uns 
so kommt es, dass wir in der Abfahrt nach 
Montsevelier unsere Morgendusche abkrie-
gen. Wir gesellen uns für eine Viertelstunde 
zu den Rindern am Waldrand unter dem 
Blätterdach und lassen die Regenzelle wei-
terziehen. Der Spuk ist rasch vorüber und wir 
radeln wieder bei Sonnenschein an der Süd-
flanke des Roc de Courroux in beständigem 

auf und ab Delémont entgegen. Bereits vor 
dem Mittag treffen wir am Bahnhof, dem Ziel 
der zweiten Etappe ein.
Danke Dani für die Vorbereitung der Tour. 
Nächstes Jahr geht’s via St. Ursanne weiter 
in die Freiberge.

Teilnehmer: 
Dani Freudiger (TL),  Sandro Spuri, 
Jürg Guggisberg
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Einige Eindrücke von weiteren Touren des Sommers

Wanderung Hornpfad / 1. Juni / TL Peter Haas Skitour Dammastock Top25 / 19. Juni / TL Jürg Guggisberg

Klettern Barberine / 
26. Juni / TL Rolf Schoop

Hochtour Tiefenstock / 2–3. Juli / TL Jürg Guggisberg
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Hochtour Alphubel / 9–10. Juli / TL Stefan WittwerWanderung Surselva-Panixerpass / 10–11. Juli / 
TL Toni Schmid

Alpinwanderung Dt. de Morcles / 29–31. Juli / 
TL Martin Bellin

Alpinwanderung Pizzo Campo Tencia / 5–6. September / 
TL Martin Bellin

Hochtour Weissmies / 5–7. August / TL Jürg Guggisberg
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Unsere Öffnungszeiten: 

Montag  ganzer Tag geschlossen 
Dienstag bis Freitag 09.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
Samstag 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Donnerstag  Abendverkauf bis 20.00 Uhr 

  
 

Dein Wander-, Berg- und Outdoorspezialist  
Deine Bergsteigerschule für In- und Auslandreisen  
 

 

          Dornacherplatz 15 � 4500 Solothurn � Tel. 032 621 15 30 � E-Mail: bergsport@bordogna.ch 

Das gemütliche Restaurant, wo immer etwas 
los ist!

Jeden Monat verwöhnen wir Sie mit neuen 
kulinarischen Spezialitäten. 
Gaststube (60 Pl.), Buure-Stube (30 Pl.),  
Western-Stübli (40 Pl.), Gartenwirtschaft  
(50 Pl.) – Genügend Parkplätze

Bestens geeignet für Partys und  
Familienanlässe

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Familie Schumacher, Tel. 062 391 50 24 
Samstag Ruhetag

Warum nicht ein paar geruhsame Tage 

in unserem gemütlichen Clubhaus in  

Grindelwald verbringen?

Es freut sich über Ihren Besuch

 die Clubhausverwaltung

Clubhaus Grindelwald der Sektion Oberaargau – Reservationen 062 398 00 58


